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Wenn eute VO vielen beklagt wırd, dıe gemeınsame Muüuhe der chrıstliıchen Kırchen ihre Eın-
heılit stagnıere, INAaS  5 1eS$ verständlich seın VOT dem Hıntergrund einer uphorıe, dıe ach dem Va-
tikanum 11 viele erfaßt al  @: nıcht ber 1im IC auft dıe wirklıchen Tobleme. VOT denen dıese
Muüuhe STC. uch NIC 1Im lıck auft dıe tatsäc!  1 geleıistete Arbeıt verschiedenster KOmMmMmMmI1SSIO-
He  = un Instıtute, VO denen das J1.-A.-Möhler-Instıitut In Paderborn seıt mehr als 25 Jahren In AuS-

gezeichneter Weıse sıch dıeser orge verschrieben hat Wenn Jetz! eın dreibändıges al  anı  uC
der Okumenik“ vorlegt (dessen drıtter Band des mfTfanges der ın ıhm behandelten eute
gegebenen troblemen In ZWEI Teılbänden erscheınen muß), ist 1€eS eın deutlicher Bewels für be1-
dEeS. für dıe schwıerıge Problemlage und für dıe bereıts zurückgelegte Wegstrecke auft dıe Eıinheıt
im (Glauben hın

Der erste and bringt ın eıner „Eıinleitung“ 1ne Klärung der egriffe kumene. ökumenisch un
Okumenismus SOWIE eıne Beschreibung des eutigen Standpunktes ökumeniıschen Denkens UTrC
dıe beıden Herausgeber (CL O [Jrban und Wagner) In acht apıteln wıird ann der Weg der (rJe-
schıchte der Kırchen VO den nfängen bıs den Ansäatzen Oökumeniıscher Muühe 1im etzten Jahr-
hundert beschrıieben „Dıie Einheit des Volkes (Jottes un! der Kırche ach dem Zeugn1s der
Schrift“ (& (Jamberonı un Untergaßhmair); „Einheıt un Gemennscha In der en Kırche
DIS ZU nde der Väterzeı und „Das Zerbrechen der Kırcheneinhelr zwıschen (Jst und West un:
dıe Versuche der Heılung“ (beıde VO  = dem Kenner der Ostkırchen I f Schulz); „Das ıttelalter
— Von der Eıinheıt ZUi Spaltung“ Brandmüller); e Kırchenspaltung Im Westen“ un —  atho-
lısche Reform und Gegenreformatıon“ (beide V OIl dem Kenner diıeser Epoche Serto.  9 „Bemü-
hungen dıe chrıstlıche Einheıt In der euzeıt“ WF Werling) und „Okumenische Ansätze 1m

Jahrhundert un alle Vorformen der überkonfessionellen weltweıten Ikumene“ (LT, Urban).
Der zweıte and gılt ebentfalls der Geschichte un beschreıbt In 1Jer Kapıteln dıe eigentliche Ööku-
meniısche ewegung: „Der ökumeniıische Aufbruch 1m Jahrhunde (vorgestellt V OIl verschle-
denen Fachleuten Döring, Krüger und Gaßmann); ‚Die römısch-katholische Kırche
und dıe kumene“ Petri); ‚ ]Der Beıtrag der Orthodoxıe ZUT kumene‘“ (wıeder VOIN

Schulz und VOIN Madey) un „Der ökumenische Weg des Anglıkanısmus, Altkatholizısmus
und der Freikırchen“ (von Lütticken, Klein und H- Motel).
Der drıtte and wıdmet sıch den eıgentlıch eufe anstehenden roblemen, deren Umfang un We1-
terentwıcklung nıcht NUrTr ıne ‚weıteılung des Bandes notwendig machten, sondern uch den Hın-
WEeIS erzwıngen, daß dıe eıträge VOIN In der Mıiıtte des Jahres 1985 abgeschlossen SINd.

Im (uns TISsSt zugesandten) ersten Teilband kommen dıe Systematıker Wort, die zunächst in TEeI
apıteln ogrundsätzlıche Aussagen ber Cdıe heutige Problematık machen: „Die gemeInsame Pro-
blematık chrıstliıcher Theologıe heute un der ökumeniısche Austausch“ (wieder VO Petri);
„Der ökumeniısche Dıalog als ınübung ın dıe Klärung theologıscher Dıfferenzen“ (mit grundle-
genden Überlegungen ber Dıalog, Wahrheıt, ONSENS VOIN Beinert, dem auch dıe wichtigen
Aussagen des nächsten apıtels ber Katholızıtät, Apostolıizıtät und dıe verschiedenen Modelle
chrıstlıcher ınıgung ZU verdanken sind:) „Ökumenische Leıtbıilder un Alternatıven“ eın kurzes
Kapıtel „Gemeınsame I1SCHe TODIeEemMm  S Fraling), un: das abschließende ‚ADıe konfes-
sı1ionellen Prinzıplen: Grundübereinstimmung Grunddissens“ (in dem wıeder dıie beıden Heraus-
geber Wort kommen: Urban un agZner, dıe SO ZU den Themen des anderen Halbban-
des überleiten).
Im (inzwischen erschienenen, bDber 115 och nıcht vorliegenden) zwetıten Halbband sind al-
ten „Dıe theologıschen Eınzelfragen“ (von Rechtfertigung, Schrift und Tradıtion, Wort un: akrTa-
ment; VO  —_ Kırche, Amt, Priımat; VOIN aufe, Beıchte, Eucharıstıe un: ne: un ethıscher Pro-
bleme):;: „Dıie ökumeniıische Praxıs“ (1n gemeıInsamem geistlıchen Jun, In gemeinsamem Dıenst und
Zeugnıs, In der konfessionsverschiedenen Ehe und ın der Schule) und e1in abschlıießendes Kapıtel
ber „Instanzen un: Strukturen der Ikumene“.
Themen un Autoren machen diıeses anı  uC: einem wıichtigen Instrument der Informatıon
und weıteren Arbeıt, dessen Brauchbarkeıt MOS entsprechende Literaturübersichten nde
der einzelnen Kapıtel un: Urc Personen- und Sachregıister erhöht wıird. ahn
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